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   Kleine Anfrage

16. Wahlperiode   
 
 
 
Kleine Anfrage   
 
der Abgeordneten Anja Schillhaneck (Bündnis 90/Die Grünen)   
 
vom 05. Februar 2007 (Eingang bei Abgeordnetenhaus am 07. Februar 2007) und  Antwort 

Studienplatz auf dem Klageweg?   
 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
Die Kleine Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Se-

nat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis beant-
worten kann. Er hat daher die Hochschulen um eine Stel-
lungnahme gebeten, die von dort in eigener Verantwor-
tung erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie wird 
nachfolgend wiedergegeben: 

 
1.  Wie viele Klagen auf Zulassung zum Studium wur-

den nach einer Ablehnung eines Zulassungsantrages 

durch eine Berliner Hochschule gegen diese jeweils ange-
strengt für die Zulassung zum Wintersemester 2005/06, 
zum Sommersemester 2006 und zum Wintersemester 
2006/07? (bitte nach Hochschulen getrennt ausweisen) 

 
Zu 1.: An den Berliner Hochschulen wurden im Mit-

telwert der letzten drei Semester rund 840 Klagen pro 
Semester auf Zulassung auf einen Studienplatz ange-
strengt. Mit Ausnahme der medizinischen Studiengänge 
sind die zulassungsbeschränkten grundständigen Studien-
gänge im Durchschnitt der Fächer mit vier Klagen pro 
Semester betroffen: 

 
 
 

Tabelle 1 - NC- Klagen pro Hochschule im Zeitraum WS 2005/06 bis WS 2006/07: 
 

Hochschule WS 2005/06 SS 2006 WS 2006/07

Freie Univesität Berlin 123 59 204
Humboldt-Universität zu Berlin 151 60 150
Technische Universität Berllin 138 29 123
Charité- Universitätsmedizin Berlin 250 246 250
Technische Fachhochschule Berlin 151 40 120
Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 119 61 127
Fachhochschule für Wirtschaft Berlin 4 10 6
Alice-Salomon-Fachhochschule für Sozialarbeit u.nd Sozialpädagogik 18 26 23
Fachhochschule für Verwaltung und Rechtspflege 25

Summe NC-Klagen pro Semester (Ø-Wert)* 954 531 1028

grundständige NC-Studiengänge an Berliner Hochschulen ** 260 280 273
NC-Klagen pro NC-Studiengangang (Ø-Wert) 4 2 4

keine statistischen Angaben 

 * Es handelt sich um einen Durchschnittswert: Laut Angaben der Charité-Universitätsmedizin Berlin   wurden  746 Klagen für den gefragten 
Zeitraum zusammen sowie laut Angaben der Humboldt-Universität zu Berlin 210 Klagen für das SS 2006 und WS 2006/07 zusammen erhoben.
** Quelle: HRK-Hochschulkompass "Statistische Daten zur Einführung von Bachelor- und Masterstudiengängen - Wintersemester 2006/07", Bonn, 
Statsistiken zur Hochschulpolitik 2/2006. Grundständige Studiengänge: Bachelor sowie Staatsexamen, Diplom- und Magisterstudiengänge soweit 
noch nicht umgestellt.
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2.  Wie viele dieser Klagen wurden bereits beendet 
- durch Vergleich? 
- zu Gunsten des/der Klagenden? 
- zu Gunsten des/der Beklagten? 
(bitte nach Semestern und nach Hochschulen getrennt 

ausweisen) 
 
Zu 2.: Wie der Senat in seiner Antwort auf die Kleine 

Anfrage Nr. 16/10019 vom 05. Dezember 2006 sowie in 
seiner umfassenden Antwort auf die Kleine Anfrage des 
Abgeordneten Ratzmann (Bündnis 90/Die Grünen) Nr. 
15/12353 vom 13. Mai 2005 bereits ausgeführt hat, wer-
den Studienplatzklagen im Rahmen von abgelehnten 
Zulassungsanträgen i.d.R. im Wege von Vergleichsver-
fahren erledigt, um unverhältnismäßig hohen Aufwand 
zur Durchführung teilweise langwieriger Verwaltungsge-
richtsverfahren zu vermeiden und so an den Hochschulen 
nachweislich Kosten und Ressourcen zu sparen. 

 
Zugunsten der beklagten Hochschulen wurden im 

Zeitraum Wintersemester 2005/06 bis Wintersemester 
2006/07 insgesamt 114 Klagen, insbesondere Anträge auf 
einstweilige Anordnungen entschieden: 
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    Tabelle 2 - Stand der Klageverfahren an den Berliner Hochschulen:  
 
 

Hochschule WS 2005/06 SS 2006 WS 2006/07
FU 9 17

zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 0 0 0
offene Klageverfahren

HU 109 22 88
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 0 0 0
offene Klageverfahren

TU 113 23 112
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 5 0 1
offene Klageverfahren

Charité 68 43 22
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 0 0 0
offene Klageverfahren

TFH 78 19 55
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 12 11 0
offene Klageverfahren

FHTW 94 34 104
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 3 0 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 22 22 22
offene Klageverfahren 1

FHW 3
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 0
offene Klageverfahren 1

ASFH 8 17
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0 0 1
zu Gunsten des/ der Beklagten 10 0 0
offene Klageverfahren 0

FHVR 25
zu Gunsten des Klägers/ der Klägerin 0
zu Gunsten des/ der Beklagten 0
offene Klageverfahren 0

Vergleich

Vergleich

Vergleich

383

0

Vergleich

Vergleich

Vergleich

Vergleich

Vergleich

Stand der Klageverfahren

114

99

1

Vergleich 66

10
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3.  Wie viele Klagen sind noch im Verfahren, und wie 
lange dauern die Verfahren durchschnittlich? 

 
Zu 3.: Zum Wintersemester 2006/07 sind noch insge-

samt 598 Verfahren offen, davon 383 an der Charité-Uni-
versitätsmedizin Berlin. Die Dauer der Verfahren ist 
unterschiedlich. Eine genaue Aussage zu treffen, ist auch 
wegen der verschiedenen Verfahrenskonstellationen nicht 
möglich.  

 
 

Berlin, den 26. Februar 2007 
 

 
Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner 

Senator für Bildung, Wissenschaft und Forschung 
 
 

(Eingang bei Abgeordnetenhaus am 01. März 2007) 
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